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Deuftſch land. 

A Berlin, 29. Oktober. [Neue Kriſen?] Graf 
Caprivi hat, wie gemeldet, bei ſeiner Entlaſſung den 
Schwarzen Adlerorden, Graf Eulenburg das Kreuz und 
den Stern der Großkomthure erhalten. Daß dem ehemaligen 
Reichskanzler und Staatsminiſter nicht wie dem Grafen 
Eulenburg Rang und Titel eines Staatsminiſters 
belaſſen worden iſt, erklärt ſich wohl daraus, daß Graf 
Caprivi als General der Infanterie, der er war und noch iſt, 
jetzt einfach wieder in ſein militäriſches Dienſt⸗ 
verhältniß zurücktritt, wenn auch nur zur Dispoſition. Ueber 
weitere Veränderungen im preußiſchen Staatsminiſterium ſteht 
noch nichts feſt. Die Behauptung, daß Herr v. Schel⸗ 
ling zurückzutreten wünſche, wird mit der Beigabe von 
Einzelheiten über die letzten Vorgänge im Staatsminiſterium 
wiederholt, läßt aber bisher keine abſchließende Kontrole zu. 
Die Begründung ſeiner Entlaſſungswünſche erſcheint nicht 
gerade ſtichhaltig. Herr v. Schelling ſoll es übel vermerkt 
baben, daß die betreffenden Vorlagen im Miniſterium des 
Innern ausgearbeitet worden waren. Aber ein Reſſort⸗ 
miniſter kann doch nichts dagegen haben, daß ein anderer 
Kollege ſein unzweifelhaftes Recht der Einbringung von 
Geſetzesvorlagen ausübt und für Polizeigeſetze, wie 
ſie Graf Eulenburg geplant hatte, iſt das Miniſterium 
des Innern jedenfalls eine zuſtändige Stelle. Ueberdies hatte 
auch Herr v. Schelling im Einvernehmen mit dem Grafen 
Caprivi Vorlagen ausgearbeitet, die dem Staatsminiſterium 
in ſeiner erſten bezüglichen Sitzung ebenfalls unterbreitet wor⸗ 
den waren. Rücktrittswünſche ſind dem preußiſchen Juſtiz⸗ 
miniſter ſchon vor einigen Monaten zugeſchrieben worden, und 
ſie wurden mit ſeinem hohen Alter und ſeinem geſchwächten 
Geſundheitszuſtande erklärt. Es iſt nicht ausgeſchloſſen, daß 
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— . v. Schelling auch jetzt aus denſelben Gründen ein ſtarkes 


er N des Privatlebens hat. 

Für den eingetretenen Umſchwung Ame ein weiterer Before 
wechſel im Juſtizminiſterium polſtiſch kaum in Betracht. An⸗ 
ders verhielte es ſich mit dem Reſſort des Herrn v. Böt⸗ 
ticher, dem ebenfalls nachgeſagt wird, daß er amtsmüde ge⸗ 
worden ſei, eine Behauptung, die jedoch einſtweilen durch gar. 
nichts unterſtützt wird. Höchſtens könnten die guten Beziehun⸗ 
gen des Fürſten Hohenlohe zum Hauſe Bismarck hier in ab⸗ 
eleiteter Weiſe mitfprechen, aber das find keine greifbaren 

Snbigien, aus denen ſich praktiſche Schlüſſe ziehen ließen. Das 


angen nach der 


Mittag⸗Ausgabe. 


ſener Zeitung 


Hundertunderſter ahrgang. 


ee Dienſtag, 30. Ottober. 


usgabeſtellen 


Hauptintereſſe an den letzten Vorgängen iſt durch die Neube⸗ 
ſetzung der erledigten Aemter im Weſentlichen erſchöpft. Was 
weiter noch an Veränderungen kommen könnte, wird immer 
nur als Nebenfolge eines entſcheldenden Ereigniſſes 
gelten können, und auch ein etwaiger Perſonenwechſel 
im Staatsſekretariat des Aeußern wäre nicht anders 
aufzufaſſen. Beſonders gemüthlich wird ſich Freiherr von 
Marſchall nach dem Kanzlerwechſel kaum fühlen. Die 
relative Gleichgiltigkeit dieſer und anderer, etwa noch kommen⸗ 
der Veränderungen trifft freilich für die Wiederbeſetzung des 
Statthalterpoſtens in Straßburg nicht zu, ſchon darum nicht, 
weil in dieſer Hinſicht die Rathſchläge des neuen Reichskanz⸗ 
lers werden gehört werden. Aus der bevorſtehenden Ernen⸗ 
nung wird ſich ſomit immerhin ein Schluß mindeſtens auf 
perſönliche Sympathien des Fürſten Hohenlohe für ſeinen noch 
unbekannten Nachfolger ziehen laſſen. In eine Erörterung der 
reichlichen Kandidatenliſte einzutreten hat keinen Zweck. Im⸗ 
merhin iſt es, wie ſchon erwähnt, bezeichnend, daß auf dieſer 
Liſte auch der Name des ſoeben entlaſſenen Miniſter⸗ 
präſidenten Grafen Eulenburg ſteht, nicht aber der des 
Grafen Caprivi. 


— Eine Sitzung des Staatsminiſteriums ſollte 
heute Mittag ſtattfinden. Dieſelbe iſt jedoch in letzter Stunde ab⸗ 
deſagt worden. 


— . Hermann , ee 
iſt heute nach Potsdam abgexeiſt. Es liegt nahe, dieſe Reiſe mi 
der Neubeſetzung des Stakthalterpoſtens in Elſaß⸗Lothringen in 
Verbindung zu bringen. 

— Graf Eulenburg, ſchreibt die „Poſt“ in einer 
bereits erwähnten Berichtigung, war in de: Staats miniſterial⸗ 
figung vom 19. d. keineswegs iſolirt, vielmehr mit den übrigen 
Diniften bemüht, eine Einigung herbeizuführen, welche auch 
gelang. — Dieſe „Einigung“ beſtand aber nur darin, daß die 
Eulenburgſchen Entwürfe preisgegeben und die Vor⸗ 
ſchläge des Reichskanzlers als Baſis weiterer Berathungen 
angenommen wurden. Die „Einigung“ war alſo nur ein 
formale. Die weitere Mittheilung der „Poſt“ über die An⸗ 
meldung der oſtpreußiſchen Deputation beim Hof- 
marſchallamt beweiſt gar nichts; Niemand hat behauptet, daß 


Graf Eulenburg derſelben eine Audienz bewirkt habe. Ob d 


ferner Graf Eulenburg zur Jagd nach Liebenberg eingeladen 
war oder ſich „auf Befehl des Kaiſers“ dorthin begab, iſt 
gleichgiltig. Ebenſo wann und wo der Kaiſer von dem An⸗ 
ſtoß erregenden Artikel der „Köln.“ Ztg.“ Kenntniß erhalten 
hat. Daß die Weigerung des Grafen Caprivi, dieſen Artikel 
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sente, bie ſechsgeſpalten: le ober deren Raum 
u Piergenansgabs 0 5 auf ber lehten Seite 
80 Pf., in ber Mittagansgabe 25 4253 en es 
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au desavouiren, um dem Grafen Eulenburg das Verbleiben 


m Amte zu ermöglichen, die Entlaſſung Caprivis und dann 
auch Eulenburgs herbeigeführt hat, ſtellt auch die „Poſt“ nicht 
in Abrede. Aus den Berichtigungen der „Poſt“ kann man 
schließen, daß dem Grafen Eulenburg ſelbſt das Geſchrei über 
die Unthaten der offiziöſen Preſſe, die den Grafen Caprivi 
zu Falle gebracht haben ſollen, peinlich zu werden beginnt. 


— Anläßlich der Ernennung des bisherigen Unter⸗ 
ſtaatsſekretärs v. Köller zum Minifter des Innern 
wird in einigen Blättern daran erinnert, daß Herr v. Köller, 
der bis zu ſeiner Ernennung zum Polizeipräſidenten in Frank⸗ 
furt a. M. (1885) der konſervativen Fraktion des Reichstags 
angehörte, wo er ſich den Ruf eines überſchneidigen Debatters 
erworben und in die damalige „konſervative“ Berliner Bewe⸗ 
gung eingegriffen habe. Dieſe Thatſache iſt richtig; aber es 
iſt daran zu erinnern, daß Herr v. Köller die antiſemitiſche 
Agitation des Stöcker nicht unterſtützt, ſondern lebhaft be⸗ 
kämpft hat; woran wir für unſeren Theil keinen Anſtoß 
nehmen. Wie die Tivoli⸗Konſervativen und die reinen 
Antiſemiten ſich mit dieſen Präzedenzenzen des neuen 
Miniſters des Innern abfinden, iſt ihre Sache. Seine Thätig- 
keit in Frankfurt und nachher in Straßburg, wo er mit dem 
liberalen Staatsſekretär v. Puttkamer zuſammenwirkte, 
ſcheint zu beweiſen, daß Herr v. Köller kein Mann der 
Extreme iſt. 

L. C. Die Erwartung, daß die Regierung in der Sache 
des Kanzlers Leiſt Berufung an den Reichsdiszipli⸗ 
narhof in Leipzig einlegen werde, iſt nicht getäuſcht worden. 
Wie wir hören, find bie bezüglichen Anordnungen bereits er⸗ 
gangen. (Siehe auch Telephoniſche Nachrichten. — Red.) 


— Das „Volk“ behauptet, nach der Abſicht des Grafen 
Eulenburg ſollte die Ad änderung des Reichswahl⸗ 
geſetzes nöthigenfalls „durch einen Akt der Bundes⸗ 
fü 5 ſt | n, alſo durch einen Verfaſſungsbruch durchgeſetzt 
werden!“ 


W. B. Karlsruhe, 29. Okt. Der Großherzog und der Erb⸗ 
großherzog wohnten heute der feierlichen Uebergabe der 
Fab 4. 84 tatllon des Leib⸗Grenadier⸗Regiments verliehenen 

ahne bei. 

Der Kronprinz von Schweden und Norwegen tritt 
Nachmittags 4 Uhr die Rückrelſe über Berlin nach Schweden an. 
Die Kronprinzeſſin iſt für kurze Zeit nach Badenweller 
übergeſiedelt. 


Kleines Feuilleton. 


„ Eiſenbahn⸗Geſchwindigkeit. „Vor uns liegt — fo 
ſchreibt der „Zonentarif“ — die älteſte Ausgabe des Fahrpla 
buche s von 1850, damals betitelt: „Eiſenbahn⸗, Poſt⸗ un 
eau: ein Bändchen von 110 Seiten Kleinoktav. 
Es iſt in mancher Bealehung böchſt lehrreich. Man kann es ganz 
beſonders den ſüdlichen Eiſenbahnverwaltungen empfehlen, 
damit ſie daraus lernen, daß ſie heute, 1894, alſo nach 44 Jahren, 
noch nicht den Stand der Eiſenbahntechnit erreicht haben, auf dem 
die Engländer ſchon im Jahre 1 waren bezüglich der 
Schnelligkeit. Da finden wir z. B. zwei Schnellzüge zwiſchen 
London und Dover (88 Meilen = 141 Kllometer) mit einer 
Fahrzeit von 2¼ Stunden, außerdem einen Zug mit einer ſolchen 
von 2 Stunden 40 Minuten. Die ſchnellſten Züge hatten damals 
auf jener Strecke eine Geſchwindigkeit von 56 Kilometer per 
Stunde. Der nur mit erſter Klaſſe ausgeſtattete Expreßzug 
Wien —Oſtende führt im Jahre 1894 durchſchnittlich mit geringerer 
Schnelligkeit als die gewöhnlichen Schnellzüge London⸗Dover vor 
vierundzwanzig Jahren. Der Harmonikazug Berlin— Frankfurt 
fährt doch ſchon ganze 59 Kllometer in der Stunde! Aber es 
kommt noch ſchöner. Im Jahre 1850 N es einen Schnellzug 
zwiſchen London und Porthsmouth (152 Kilometer), der mit einer 
Geſchwindigkeit von 61 Kilometer in der Stunde fuhr. Dieſe 
engliſche Geſchwindigteit von 1850 übertrifft ſämmtliche Schnellzüge 
ämmtlicher ſüdlichen Elſenbahnverwaltungen von 1894 und ſämmk⸗ 
icher n auf den, Strecken Berlin Köln, Berlin — 
Frankfurt, Berlin—Köniasberg! 


* Ein ganzer toffiler Wald der amerikanischen Er: 
enpreile (Texodium distichum) befindet ſich, wie Dr. Pontonié 
von der geologiſchen Landesanſtalt in der letzten Sitzung der 
Deutſchen Botaniſchen Geſellſchaft mittheilte, bei Groß⸗Reſchen 
in der Nähe von Senftenberg (Niederlaufis). Die dortigen Braun⸗ 
koblenbaue der „Viktoriagrube“ liegen zu Tage; die Mächtigkelt 
der Flötze überſteigt die Höhe eines vierſtöckigen Berliner Hauſes. 
Die Sohle wird von einer Thonſchicht gebildek, auf der ſich in der 
Vorzeit jene Sumpfvegetatlon entwickeln konnte, aus der ſpäter die 
Braunkohle entßand. Hier erheben ſich nun eine große Anzahl 
von Baumſtümpfen, die Reſte gewaltiger Sumpfcypreſſen, jener 
ſtattlichen Nadelbäume der nordamerlkaniſchen „swamps“, die be 
uns nur angepflanzt als Parkbäume 50 finden ſind. Die Stämme 
ſtehen aufrecht, find 1—2 Meter hoch und erreichen einen Durch⸗ 
meſſer von 3 Metern. Es tft nicht zu bezweifeln, daß die Bäume 
auch an dieſer Stelle gewachſen, und nicht etwa erſt ſpäter dorthin 
geſchwemmt ſind. 


* „Alexander der Stille“. Unter dieſem Titel veröffent⸗ 
licht M. Harden in ſeiner „Zukunft“ einen Artikel über den 
ſterbenden Zaren. Nicht ohne Nebenabſicht und mit deutlich 
zwiſchen den Zeilen iu leſenden Apoſtrophirungen einer anderen 
hochgeſtellten Perſönlichkeit entwirft der Verfaſſer ein Charakter⸗ 
bild des Zaren als Herrſcher, das in dem Satze gipfelt, daß der 
nur ein guet Monarch genannt werden darf, der für die beſon⸗ 
deren Lebensbedingungen und Anſprüche eines Volkes am beſten 
gerüſtet erſcheint. Eine flackernde Genialität, die fo leicht mit dilet⸗ 
krender Haft ſich verbindet, und eine raſche Inktiative können zum 
Unbeil führen, während ein ſchwerfälliges Beharren, dem ein 
ſicherer Inſtinkt für das Nothwendige und Nuͤtzliche ſich eint, 
Gutes und manchmal ſogar Großes erreichen kann. Das gilt 
namentlich, jagt Harden, für die Träger der Krone Ruriks, des 
Warägers; denn in Rußland, wo es keinen Bundesrath und keine 
getheilten Gewalten giebt — für abſehbare Zeiten auch nicht geben 
kann (2) —, beſtimmt wirklich der Katſer bis in die winzigſten De⸗ 
tails den Gang oder das Beharren der Politik, und dieſem Land, 
das, nicht oft genug kann es wiederholt werden, eine Welt für fih 
bildet, könnte ein irrlichtelirender Geiſt, auch wenn ihn die edelite 
Abſicht umhertriebe, verhängnißvoll werden. Alexander III. war 
die Fleiſch und Fett gewordene Ruhe; er war der . des 
ruſſiſchen Islams, aber ein Peleſter, den man nur felten ſah und 
von dem man nur wenig hörte. Er übte, beſſer als mancher kon⸗ 
ſtitutionelle Monarch, die ſchwere Kunſt des Verſchwindens, er 
8 ſich niemals anspruchsvoll hervor, reizte in Rede und 
Schrift niemals die Kritit und brachte es durch ſo leiſes Walten 
dahin, daß ſelbſt die Unzufriedenen an dem höchſten Repräſen⸗ 
tanten des Reiches niemals irre wurden: es ſieht ſchlimm aus in 
Rußland, ſo ſagten ſie wohl, aber der Zar iſt aut, Gott ſchütze 
den Zaren. An dem muſterhaften Familienleben des Herrſchers 
freute man ſich, an der Einfachheit feines Auftretens und die 
Beamten wußten von dem Fleiß und von der a8 ulld fab die 
ihres Herrn Rühmliches zu verkünden; ſonſt aber blieb ſelbſt die 
Legende ſtumm und 
in Gatſchina ſann und erſehnte. Und deshalb, weil er in a 
ſönliche Sympathien und Antipathien ſich nicht verſtricken ließ, 
weil er zu ſchwelgen verſtand und leiſe zu wirken, weil er aben⸗ 
teuerlichen Entſchlüſſen abgeneigt war und der Leitung launiſcher 
Triebe ſich nüchtern immer und ſpröde verſagte, deshalb war 
Alexander III. ein guter Monarch und deshalb bangt mit dem 


{| Ruſſenvolk auch die ziviliſirtere Welt um das Scheiden Alexanders 


des Stillen. 


Alte Pfänder. 
ſtaatlichen Pfandhauſes wurde dieſer Tage ein goldener 
Trauring ausgelöfſt, der im Jahre 1858 für 17 Franken 
verſetzt worden war und für den die Eigenthümerin ſeither 50 


Im Pariſer Centralbureau des 


Niemand vermochte zu ſagen, was der Mann J 


Franken als Jahreszinſen nachzahlte. Die Abholung „des Ringes“ 
wax für das Perſonal der Anſtalt ein ſenſattonelles Creigniß. 
Jetzt hält man es dort für möglich, daß auch ein Regenſchirm noch 
ausgelöſt werde, der ſeit 1849 in einer Ecke ſchlummert und deſſen 
einſtmaliger Beſitzer alljährlich 70 Centimes bringt, damit das 
Schutzdach nicht verſteigert werde. Zu den Kurie ſikäten der An⸗ 
ſtalt wird auch eine Kattungardine gerechnet, die ſchon 22 Mal, 
jedesmal für 4 Franken dort verſetzt und wieder ausgelöſt worden iſt. 


* Ein Dauerpianiſt. Herr Berg, ſeines Zeichens Planiſt, 
Schüler des Berliner Konſervatortums, hat nach der „K 5 tg.“ 
am 26 Oktober im Londoner Aquaxium ein drei tgftündiges 
Dauerſpiel begonnen, um in den darauf folgenden Wochen biefe 
Doſis bis auf 36 Stunden + erhöhen. Das Geheimniß der Ausdauer 
hat er dem berühmten Milo abgelauſcht, der anfangs ein Kalb und 
ſchließlich einen Ochſen Such als Knabe von 5 Jahren begann er mit 
einigen Stunden, als Student war ſein Tagespenſum zehn Stun⸗ 
den; in Karlsbad brachte er es auf vierundzwanzig; für London tft 
als Maximum ſechsunddreißig beſtimmt. Sein Repertolir umfaßt 
Chopin, Beethoven, lte und Mendelsſohn; ob ſich auch e 
Schlummerlied darunter befindet, wird nicht geſagt. 
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chuhläufer finden bereit günſtigen Boden. 
zeitig in Norwegen ad ben Winters kann ſich Niemand 
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entſinne. — Na dem Genuſſe von giftigen 
Schwämmen erkrankten in Soweſina bei Cremona zwei bes 
freundete Familien Trezzoll und Dellanva. Acht Mitglieder der 
beiden Familien ſind bereits geſtorben, andere zwel dürften eben⸗ 
falls kaum davonkommen. : 


— 
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Kapitän Bröker, und S. M. S. „Cormoran“, Korvetten⸗Kapitän 
Brinkmann, am 28. Oktober von Plymouth abgegangen. 

S. M. S. „Stoſch“, Kapitän zur See v. Schuckmann, iſt 

am 28. Oktober in Li ſabon eingetroffen und am 29. Oktober 
nach Madeira in See gegangen. 
Der Dampfer „Salier“ mit den abgelöſten Beſatzungen von 
„ M. S. „Sperber“, „Hyäne“, „EHyclop* und 
„Nachtigal“, — Transportführer Korvetten⸗Kapitän Reincke, — 
Bit 28. Oktober d. J. die Heimreiſe von Kamerun aus an- 
getreten. 5 

Dresden, 29. Okt. Wie das „Dresd. Journ.“ mittheilt, er⸗ 
hielten für hervorragende Kunſtwerke auf der diesjährigen aka⸗ 
demiſchen Kunſtausſtellung in Dresden die goldene 
Staatsmedaille: Profeſſor Eduard von Gebhardt » Düſſeldorf, 
Profeſſor En Sa den und Profeſſor Karl Ludwig⸗ 
Berlin. Die ſilberne Staatsmedaille erhielten: Profeſſor Zleß⸗ 
ling⸗Dresden, Bildhauer Bruno Fiſcher⸗Dresden, Maler Hans 


Aus dem Gerichts ſaal. 


O. M. Das Reichsverſicherungsamt beendigte am 23. d. 
Mts. einen Rechtsſtrett, den der Eiſenbahnarbeiter Engling 
gegen den preußiſchen Elſenbahnfiskus, vertreten durch die Elſen⸗ 

ahn⸗Direktlon Bromberg begonnen hatte. Engling 
war am 15. April 1893 von einem Zug abgeſtiegen, um ſeiner S 
Mutter einen Beſuch abzuſtatten. Es war dunkel, man konnte 
kaum die Hand vor Augen ſehen, Engling ging daher längs des 
Geleiſes und ſtürzte dann bei einer Brücke in die Tiefe, wodurch 
er ſich eine erhebliche Verletzung zuzog. Der Verletzte bat ſodann 
den Eiſenbahnfiskus um Gewährung einer Unfallrente, da er den 
Unfall noch im Betriebe des Fiskus erlitten habe. Die kal. Elſen⸗ 
bahn Direktion Bromberg lehnte aber jede Entſchädigung ab, da 
der gr nicht auf einem Betriebsgang, ſondern auf einem 
Gange behufs 8 ese der lie Schaden gekommen ſei. Gegen 
ge . abt er —— le ‚2 * 
rufung beim edsgericht in Bromberg ein und beantragte die von Volkmann⸗Karlsruhe, Maler Eugen von Blaas⸗Venedig 
Verurtheilung des Fistus zur Rentenzahlung. Indeſſen auch das 4 A 
. die er been 10 im nor enden date be ee is Nang ran Hochmann⸗Dresden und Profeſſor Joſef Wenglein 
eee IQ 1DEB en enn nn nen Lübeck, 29. Okt. Die Bürgerſchaft genehmigte die Ein⸗ 
eigenen prſvätwirthſchaltdichen Intereſſe einen Gang längs des ſetzung einer geheimen Kommiſſton zur Berathun g des Antrages 


Geleiſes unternahm. Nunmehr erariff der Verletzte das Rechts⸗ * 
mittel des Nalurſeh an das Reichs⸗Verſicherungzamt und erklärte auf Aufnahme einer Anleihe im Betrage von 10 Millionen 
die Vorentſcheidung für unzutreffend. Das Reichs⸗Verſicherungs⸗ Mark für den Elbe⸗Trave⸗ Kanal. 
amt unter dem Votſitz des Geh. Reglexungsraths Dr. Krles mies 
aber den Rekurs des Klägers als unbegründet zurück. Voraus⸗ 
kaum für das Vorliegen eines Betriebsunfalls iſt nach Anſicht 
Reichs⸗Verſicherungsamts erſtens, daß der Betroffene zur Zeit 
des Unfalles bei dem Betriebe beſchäftigt iſt, d. h. ſeine Thä⸗ 
tlakeit oder Verrichtung in jedem Augenblicke muß — 
unmittelbar oder mittelbar — durch den Betrieb veranlaßt ſein 
sem: ihrer Zweckbeſtimmung nach dem Betriebe zu dienen haben. 
Hieraus tft aber nicht zu folgern, daß die Worte, „bei dem Ber 
triebe“ rein zeitlich und örtlt Ag unn ſind, daß alſo jeder Un⸗ 
pr der einen Verſicherten zur Zeit und am Orte des Betriebes 
ezw. bei Gelegenheit der Vornahme einer Verrichtung für den 
Betrieb betrifft, damit obne Weiteres Js ſchon als Betriebsunfall 
— 9 . eee sfälle 948 en t 
eigen an der detreſſenden Stelle dezw. zur betreſſenden Ze Wien, 29. Okt. Die Abgeordneten Rig le 
auch jeder eye nicht in dem Betriebe aal, 8. kätte ausge⸗ brachten eine Inte rd elta en cin betreſßend die angeblthen 
letzt fein, und welche zugleich den im Betriebe Beſchäftiaten in Unterhandlungen der öſterreichiſchen Regierung mit Frankreich über 
wleicher Weile auch überall anderswo und zu jeder anderen Zeit die Herabjegung des Zolles auf franzöſiſche 
außerhalb des Betrlebes hätten erreichen können. Mit anderen[ Weine mit der Anftage, was die Regierung zum Schutze der 
Worten der Unfall muß zweitens, um als Betrlebsufall zu gelten, | Weinbau treibenden Bevölterung zu thun gedenke. Ferner rich 
im urſächlichem Zuſammenhang mit dem Betriebe und deſſen Ge⸗ teten die Abgeordneten Klum und Genoſſen unter Hinweis auf 
fahren gebracht werden können Letzteres tft aber im vorliegenden die Vorgänge in Capodiſtria, Rovigno und Monfal⸗ 
Rechtsſtreit nicht der Fall, weshalb Kläger abzuweiſen iſt. cone an Die Regterung die Ar frage, ob dem Minifter des Innern 
ein umfaſſender Bericht hierüber zugekommen ſei. und ob der 
3 ermi ſch tes Miniſter geaenübee den Vertretungen der genannten Gemeinden 
2 von den Beſtimmungen der iſtriſchen Gemeinde⸗Ordnung über 
die Auflöſung der Gemeindevertretungen Gebrauch zu machen 
gedenke. DU eee 
Wien, 29. Okt. Das „Fremdenbl.“ vernimmt, der öſterreichiſch⸗ 
ungariſche Geſandte in Stuttgart Okolteſanyt von Okolleſna 
fet nach dem Haag verſetzt, der Legationsrath in Paris, Graf 


die Fee e e Graf Palff 


Zichy zum Geſandten in Stuttgart und der Leaatlonsrath in 
Madrid, Graf Wodzictt, zum Geſandten in Stockholm ernannt. 
Der Titular⸗Geſandte Baron Aehrenthal wurde mit Be⸗ 
laſſung in feiner Verwendung bei dem Auswärtigen Amte zum 
wirklichen Geſandten befördert. Dem Generalkonſul Burian 
von Rajecz in Sofia iſt der Titel und Charakter als Geſandter 
verliehen worden; der Botſchaftsrath Freiherr Call⸗Roſen⸗ 
burg iſt von Konſtantinopel nach Berlin verſetzt und wird durch 
den Legatſonsrath Macchio, bisher in Belgrad, erſetzt. Der 
Legationsrath Baron Hammerſtein iſt der Geſandſchaft in 
Kopenhagen zugetheilt worden. 

„Belt, 29. Okt. Wie „Magyar Uiſag“ meldet, iſt die Pulver⸗ 
mühle in der Ortſchaft Bisztra in die Luft geflogen. 
Drei Arbeiter wurden getödtet und vierzehn tödtlich ver⸗ 
wundet. Die Pulvermühle enthielt angeblich 1000 Meterzenter 
Schießpulver. 

Paris, 29 Okt. Die Deputirtenkammer ver⸗ 
handelte heute eine von der Kommiſſion, welche mit Prüfung 
der Rechnungen von 1889 — 1892 beauftragt iſt, vorgelegte 
Reſolution. Die Kommiſſion beantragte, das Aktenſtäck, 
welches die von dem ehemaligen Kabinetschef des Handels⸗ 
miniſters, Favette, gemachten übertriebenen Aus 
gaben betrifft, zu erneuter Prüfung an die Regierung zu⸗ 
rückzuweiſen. Während Jules Roche die fraglichen Aus⸗ 
gaben zu vertheidigen ſuchte, griff der Berichterſtatter Favette 
heftig an. Die Miniſter nahmen die Zurückverweiſung an, 
erklärten aber, ſie glaubten nicht, daß es ſich um ein Vergehen 
handle. Jaurès fand den Zurückverweiſungs⸗Vorſchlag nicht 
präzis genug und befürwortete unter großer Unruhe folgenden 
Antrag: Die Kammer iſt entſchloſſen, ordnungsmäßige und 
ehrliche Verwendung der von ihr bewilligten Gelder zu ſichern 
und weiſt das Aktenſtück an die Regierung zurück. Juſtiz⸗ 
miniſter Gu rin erklärte. dieſen Antrag anzunehmen. Der 
Antrag wurde darauf mit 516 gegen 1 Stimme genehmigt. 

ris, 29. Okt. Der „Soir“ veröffentlicht eine Denkſchrift 
von Turpin worin dieſer ſeine beiden letzten Erfindungen 
aug einanderſetzt. Die erſte tit eine Kanone oder ein leichtes 
Geſchützrohr, das mit einem einzigen Schuß 67 Geſchoſſe im Ge⸗ 
wichte von ungefähr 5 Kilogramm 3000 Meter weit zu ſchleudern 
und eine Fläche von 30 000 Quadratmetern mit 33500 Spreng⸗ 
ſtücken zu beſäen vermag, die im Umkreiſe von 200 Metern vom 
Punkte der Exploſton aus gefährlich ſind. Die zweite Erfindung 
beſteht in einer Granate, die in der Luft platzen und Schiffs⸗ 
Wade A oder Truppen mit einer Kartätſchenladung über- 

ütten ſoll. 

Madrid, 29. Okt. Der Miniſterrath berieth geſtern 
über das den Kortes zu unterbreitende Regierungs⸗ 
Programm; heute findet wiederum eine Sitzung ſtatt; 
man glaubt, daß bis zu dieſer Sitzung keine definitiven Be⸗ 
ſchlüſſe bezüglich der Kirche gefaßt werden. 


ie 


ſtraße trugen. 

Streng kaufmänniſch. Der Kaufmann St. war ſeit 
. — Monaten mit der Tochter einer im Schönhauſer Viertel 
wohnenden Wittwe verlobt und dem Bräutigam waren 15 M. 
Mitgift verſprochen worden, welche Verwandte der Braut ſpenden 
wollten. Die Hochzeit war auf letzten Sonnabend feſtgeſetzt und 
der Bräutigam erſchien am Sonnabend Vormittag, um ſeine Braut nach 
dem Standesamt abzuholen. Vorher aber ſollte die Mitgift überreicht 
werden, und nun ergab es ſich, daß ſtatt der verſprochenen 15 000 
nur 12900 M. zur Stelle waren, den Reſt der Mitgift ſollte 
der Bräutigam nachträglich erhalten. Damit war derſelbe jedoch 
nicht einverſtanden und er erklärte, nicht eher den Weg zum 
Standesamt antreten zu wollen. bis die „drei Mille“ auf dem 
Tiſch lägen. Der peinlichen * machte die junge Braut ein 
chnelles und wirkſames Ende. Ste erklärte, daß ſie ihrerſeits auf 
en Bräutigam verzichte, der nur ihr Geld, aber nicht fie heirathen 
wollte. In der That wurden die geladenen Hochzeitsgäſte durch 
Boten und Telegramme von der Auflöſung der — — in 
Kenntniß gelegt, während die charakterfeſte Braut am Nachmittag 
bereits eine Reiſe zu Verwandten in der Provinz antrat. 


Lokales 
Bofen, 30. Oktober. 

1. Die Anſiedelungskommiſſion hält heute eine Sitzung 
ab. Die Mitglieder derſelden ſind vergangene Nacht Hier einge⸗ 
troffen und haben in Mylius Hotel Wohnung genommen. 

k 2. Aus Jerſitz. Geſtern Nachmittag wurde ein alter Maurer, 
welcher irrſinnig geworden war, mit polizeilicher Hilfe nach dem 
ſtädtiſchen Krankenhauſe in Poſen geſchafft. 


Aus der Provinz Poſen. 

* Birnbaum, 29. Okt. [Kindesausſe una] An 
einem Abend Ende vergangener Woche verſcharrte das 20 jährige 
Dienſtmädchen N., das am ſelben Tage niedergekommen war, das 
neugeborene Kind am Stalle des Töpfermeiſters L. Einige 

rauen, welche ee c batten, gingen nach und ſchaxrten 
te Leiche des Kindes aus. Ob nun das dort erſt erſiickt iſt, 
vorher getödtet oder todtgeboren, wird die eingeleitete Unterſuchung 


ergeben. ER 1 
[Neues Poſthaus.] Das btenige 


O. Rogaſen, 29. Okt. ji 
Poſtamt fol, da das bisherige Poſtgebäude ſich als nicht a 


ofen. bier anweſend, um einen geeigneten 
Poſtgebäude auszuſuchen. Dem N 


F. Oſtrowo, 29. Okt. [Feuer. Barzellirung) In 
letztvergangener Nacht brannte auf noch nicht ermittelte Welſe die 
em Müller Hoffmann in Groß⸗Gorzyee daſelbſt gehörige Wind⸗ 
mühle vollſtändig nieder. Es wird Brandſtiftung dermuthet. — 
Das 800 Morgen große, dem Beſitzer R. Gentzin in Zamoſz ge⸗ 
örige Vorwerk Modlin, an der Grabow⸗Oſtrowoer Chauſſee 
elegen, fol demnächſt parzellirt werden. Das Vorwerk iſt zum 
großen Theil mit Roggen beſtellt. 


Celegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 29. Okt. Laut telegraphiſcher Meldung an das Ober⸗ 
ommando der Marine find S. M. S. „Condor“, Korvetten⸗ 


4. Klaſſe 191. Königl. Preuß. Lotterie. 
Ziehung vom 29 Oktober 1894 — 9. Tag Vormittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mark find den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 


82 126 205 87 445 66 97 580 653 712 42 901 1082 198 382 616 85 
720 8 1 284 308 418 629 829 54 946 61 3085 195 (370) 240 435 (600) 
80 90 722 902 4140 (1500) 217 469 528 (300) 670 707 983 84 5101 26 
595 803 30 48 98 6027 79,384 555 77 95 763 863 76 7058 (300) 173 
353 432 528 671 752 873 8049 163 360 533 66 67 619 735 64 878 84 
(500) 9010 77 137 222 373 463 506 22 744 50 60 

10139 48 (1500) 341 76 853 (1500) 931 11002 78 121 48 226 378 
509 613 24 62 83 90 12051 223 43 307 (3000) 404 598 713 966 13093 
217 46 72 371 591 (3000) 14145 72 298 430 43 503 734 (10000) 855 
(3000) 906 (3000) 52 15188 89 259 (1500) 66 347 430 542 745 878 952 
16057 (500) 83 118 325 93 408 (500) 842 80 17055 122 308 444 508 
19 (150% 32 749 899 999 18095 141 43 88 99 202 320 400 (150% 71 
73 98 523 24 45 (3000) 72 681 715 34 19090 204 25 87 311 19 83 
475 890 908 

20058 81 116 20 32 411 41 537 84 637 952 21194 247 412 663 
724.821 488 558 68 604 826 61 957 23285 341 64 492 536 706 
30 58 60 61 24009 160 336 (3000) 573 835 56 73 987 
524 635 718 25 917 26022 89 154 83 312 429 62 881 27033 131 
206 (3000) 13 417 512 631 35 69 735 924 28196 246 353 481 583 645 
N 29001 43 130 (10 000) 260 (1500) 313 (500) 84 87 483 

30167 (6500) 96 311 56 (3000) 563 651 722 936 66 94 (1500) 
31079 134 83 214 18 32 61 96 357 82 489 91 617 800 994 32133 69 
284 587 611 937 45 66 33127 87 216 49 58 (3000) 412 622 72 (3000) 
731 35 69 92 918 34088 270 368 555 87 698 785 96 996 35143 310 
14 94 646 62 (1500) 888 907 36038 47 176 268 76 302 537 618 33 97 
861 37190 91 312 710 850 52 38107 11 381 403 647 742 (1500) 50 
876 (1500) 907 39309 436 56 (500) 509 843 72 943 

40043 51 386 496 (500) 732 852 927 (300) 41087 161 77 470 522 
614 29 758 912 29 (1500) 42281 387 88 408 11 503 31 47 649 738 94 
(1500) 805 959 77 43020 (300) 23 52 (3000) 157 490 526 654 94 (300) 
727 69 (1500) 44136 41 79 242 73 348 561 651 838 50 975 45013 
302 449 524 624 753 95 823 83 915 46379 932 47483 596 767 (3000) 
836 4824 25 138 (3000) 40 423 86 552 53 55 951 99 49060 285 321 
455 639 771 850 942 53 

50004 453 606 17 85 805 51087 127 92 427 504 88 804 74 52185 
209 24 324 (500) 49 437 508 17 25 703 985 3364 (300% 98 614 70 
719 806 (300) 957 54182 200 309 688 (500) 705 80 (300) 8 %7 35 900 
55,06 (1500) 283 95 335 (1500) 416 56100 72 88 334 439 652 63 
(1500) 65 79 92 784 830 916 56 57026 223 469 592 616 61 922 (500) 56 
58440 69 536 43 707 68 871 (500) 942 (300) 43 69 89057 210 326 413 
54 (3000) 773 . 

60073 77 257 59 (300) 378 437 67 (1500) 690 866 70 977 61065 
(800) 312 28 (500) 61. 459 534 606 60 848 932 90 96 62001 291 311 
14 644 77 713 906 40 64051 94 348 412 516 712 (1500) 927 96 64315 
630 53 873 65262 (500) 303 41 63 75 490 512 755 66476 511 609 96 
788 815 950 56 67067 140 237 431 55 61 766 832 68052 (1500) 62 72 
140 345 458 519 45 720 69013 85 126 323 94 540 52 68 828 936 

70127 62 209 422 97 513 (1600) 729 832 67 920 78 71040 62 

(3000) 140 268 78 80 320 45 585 752 61 85 993 72127 204 668 771 79 
992 73147 62 667 (500) 709 965 74021 131 61 (500) 255 86 422 566 
96 620 33 734 (3000) 900 51 84 75148 212 (3000) 63 505 75 611 (300) 
76200 402 572 84 640 843 52 90 96 910. 77069 81 136 44 (1500) 365 
(1500) 472 (1500) 614 33 706 78404 509 72 739 (500) 905 23 71 77 84 
79174 209 (500) 70 781 892 (300) 
! 004 45 91 (500) 187 292 304 28 584 615 775 97 808 17 85 951 
81170 212 351 450 732 878 82028 48 142 269 366 515 603 882 83197 
261 (1500) 547 801 89 84016 83 91 370 452 85 (3 85101 34 263 
367 85 495 535 (500) 845 936 86015 94 152 91 238 (3000) 456 68 501 
38 71 (300) 815 30 87037 46 117 70 72 323 48 418 568 (500) 72 93 
669 837 (1500) 905 43 88137 267 (500) 656 89048 (1500) 75 120 37 
212 54 325 (1500) 55 63 66 422 32 506 622 823 (500) 910 (300) 

90266 86 455 694 841 58 71 (1500) 84 91075 250 90 540 873 967 
83 92069 495 667 735 72 937 88 531005 46 78 (1500) 572 86 88 
611 (3000) 72 (500) 87 967 91024 176 381 (300) 439 799 875 948 
95087 (3000) 290 398 429 631 (1500) 46 708 868 944 60 96193 260 
464 503 673 715 97004 134 477 517 644 (1500 899 960 98011 79 272 
406 528 47 691 716 910 39 (3000) 87 99006 334 407 (5000) 512 (500) 
36 639 751 810 

100015 28 311 37 66 548 644 57 75 711 876 81 916 101015 63 
79 90 112 444 (300) 582 751. 102246 (500) 655 825 (3000) 910 (3000) 
103177 223 25 83 712 882.998 104098 197 211 871 950 105099 385 
490 598 673 80 758 70647 277 5% 16 808 107006 (300) 66 675 863 
75 971 108024 156 362 85 98 440 939 91 109192 (300) 437 501 36 
88 603 52 878 


946.53 00 28 29 (600) 615 771 113 7 38.97 688 888 
959 (800) 114240 62 304 542 679 927 115214 (5000) 39 

647 (3000) 69 743 98 116048 882 966 117065 133 ? 1 575 Ge 0 
626 873 118134 56 65 (1500) 204 440 551 63 94 810 21 928 119026 


44 

120096 236 335 422 603 51 60 72 (300) 795 820 968 82 121049 
134 244 321 26 419 547 667 (300) 93 843 122010 23 98 145 96 295 401 
84 737 67 838 58 963 123066 116 (600) 30 86 226 65 379 622 748 846 
124063 72 229 637 626 67 (300) 41 983 125037 59 82 152 98 212 313 
57 (300) 402 511 86 660 81 850 126007 65 474 582 632 47 736 807 15 
76 (500) 127171 244 (3000) 57 448 662 802 84 903 12 128135 95 451 
618 776 841 60 (1500) 997 129005 177 (3000) 314 469 75 563 647 71 
772 862 961 92 

130045 249.306. 850 69 920 131217.70 302 40 68 440 541 667 
(500) 847 903 (500) 25 132141 258 75 490 97 (500) 720 (500) 813 61 
(5000 938 133121 364 493 589 641 749 878 134217 46 80 582 840 
135137 41 207 70 401 18 37 898 975 89 136220 (500) 51 (1500) 385 
407 807 137503. 719 99 18062 79 80 478 547 657 752 57 92 868 


14004 | 141170 435 60 62 
88 89 661 773 112101 48 309 449 607 73 711 851 929 65 (30000 
143113 (500) 59 68 217 (500) 352 62 82 99 460 (1500) 85 (300) 503 98 
705 47 (500) 823 939 82 144042 161 292 430 519 41 58 145060 335 
601 30 757 (1500) 901 146076 610 91 853 98 (300) 936 67 (300) 
147028 149 84 231 311 504 14 41 43 873 85 917 148101 44 237 340 
505 634 821 908 149156 95 (500) 270 347 92 97 419 (300) 69 75 542 


799 824 954 

150086 279 356 664 913 29 84 151014 69 119 208 449 933 95 
152103 49 237 617 39 772 993 153066 857 58 445 60 88 532 804 44 
59 154355 463 538 634 708 929 155178 99 237 53 357 61 595 667 
744 156029 63 91 258 425 815 983 157186 652 62 706 18 815 27 
2 48 (3000) 63 996 ze 409 61 78 569 662 64 94 745 806 


546 

160036 67 361 67 909 23 (1600) 161014 43 255 381 506 45 651 
729.903 (300 ) 4 (1500) 162019 115 266 334 605 62.812 946 163020 
39 241 489 611 90 751 815 32 974 86 97 164013 88 228 486 55 693 
779 818 49 67 920 165122 44 (3000) 69209 23 367 575 804 166020 
239 595 685 95 904 167064 192 245 63 423 75 86 647 707 841 4701500) 
958. 168022 (5000) 73 228 92 324 491 685 89 762 836 902 169049 
64 106:42 56 265 317 72 554 616 741 861 925 

170281 413 579 651 58 916 171002 26 104 7 70 78 225 (1500) 
559 669 788 807 883 172023 35 (600) 37 139 50 232 314 74 604 714 
867 928 58 (3000) 473058 (3000) 188 249 63 305 624 (1500) 96 174136 
392 428 546 793 175027 97 260 319 486 (300) 508 (3000) 35 50 698 
959 (300) 71 176005 71 249 343 58 451 95 597 (500) 605 14 57 80 
943 177014 (300) 75 215 337 48 50 53 43 508 40 (530) 644 740 55 
(3000) 826 (300) 33 960 (300) 178024 237 65 477 (600) 561 98 (1500) 
205512 36 42 67 813 29 34 179011 65 (300) 141 317 38 446 628 
29 81 


180033 165 472 571 612.83 742 79 903 4 32 79 181149 52 202 


733 185048 184 244 51 338 542,602 16 825 (300) 43 907 186204 41 
3000) 300 474 (3000) 532 628 49 817 (300) 10000) 48 187049 
(3000) 230 365 94 430 661 188069 129 36 528 81 607 779 85 901 69 


189003 108 99 294 550 739 61 881 929 40 
190143 91 821.450 71 548 657 719 


28 55 61 900 191078 138 224 
26 331 442 43 542 763 71 966 2 77 


192041 249 69 75 335 45 


817 201418 (500) 

529 691 711 15 834 68 86 202059 225 26 322 25 463 663 625 866 918 
203087 277 376 405 509 605 759 847 84 204037 79 177 90 256 5973 
823 43 400 506 (1500) 73 671 745 59 982 205230 311 526 84 888 
206015 189 241 43 376 591 808 16 207055 57 8 83 147 92 287 
96 321 45 443 704 911 208026 215 (1500) 16 304 (300) 66 94 559 
209012 365 411 67 71 547 885 

210066 203 376 539 781 887 98 211003 167 293 99 448 55 635 
934 (500) 212058 91 121 69 218 54 440 67 658 711 81769 924 L13110 
(500) 479 90 782 (1500) 902 (1500) 214036 195 259 64 (300) 68 82 
(3000) 310 619 798 872 215270 321 79 92 438 591 766 874 905 216137 
701 888 967 217125 428 66 531 623 33 734 830 939 48 218050 131 
(3000) 383 448 51 92 792 810 998 (300) 219009 15 132 37 63 228 331 
474 138 68 929 

220269 385 (300) 471 589 (3000) 639 769 918 84 99 221251 328 
486 7-47 911 41 8391 222089 24 433 561 663 905 15 50 90 92 
222430 559 (300) 74 678 84 841.47 940 224082 81 85 223 49 628 31 
94 821 225065 260 495 (500) 


Stockholm, 29. Okt. „Stockholms Dagblad“ berichtet gebe und ein Wunder an ihm thue; ſeiner Ueberzeugung nach no 2 Er za 5 1 De en 
aus Chriſtiania, daß in einer in der Nähe von Lauroik werde der Kaiſer ſicher geneſen. kaſerlichen Familie, die Personen bes Gefolges und die Bedien⸗ 
abgehaltenen Volks verſammlung der Führer der Linken, In ziemlich ſchroffem Widerſpruch mit vorſtehender opti⸗ ſteten, welche Zeugen der Errettung der kalſerlichen Familie ges 


der bi Zpräſident Ul l „erklärte, di : weſen waren, beiwohnten. 

ü de le een 1852 Beta ten miſtiſcher Meldung ſteht das geſtern Abend 8 Uhr ausge Belgrad, 30. Okt. Der Miniſterwechſel wurde 
dann Abſchaffung der Geſandtſchaften, ſchließ⸗ gebene Bulletin, welches wie folgt lautet: von allen Parteien ohne jede Aufregung aufgenommen. Das 
lich Ernennung von Geſandten auf kurze Zeit für ſpe⸗ Petersburg, 30. Okt. (Bulletin vom 29. Oktober, Kabinet Riſtitſch betrachtet als ſeine Hauptaufgabe die 


ck e. Ullmann hätte hin ügt, er ſei Repu⸗ 5 Sanirung der Finanzen und Vorbereitung 
zielle Zwecke un hätte hinzugefügt, er ſe pu⸗ſs Uhr Abends.] Im Laufe des Tages 17 a einer neuen Verfaffung. Der Minifterpräftbent 


blifaner; wenn der König nicht einen eigenen nor⸗ 3 
wegiſchen Miniſter des Aeußeren genehmige, jo und fühlte ſich etwas ſchwächer 


könnten auch ſie den König entbehren. 


Gothenburg, 29. Okt. Der engliſche Dampfer „Vivian“ hat 
heute den Danziger Dampfer „Brunette“, welcher bei der jütländi⸗ 
ſchen Küſte mit zerbrochener Schraubenachſe angetroffen worden 


war, bier einbugftrt. 


Amsterdam, 29. Okt. In der letzten Woche find hier eine 
Erkrankung und 5 Todesfälle an aftattiher Cholera vorge⸗ 


kommen. 


29. Ott. Prinz Ferdinand empfing beute das 


& 
PR re der Sobranie in offizieller Audienz. 


2 — 


erſter Quelle 


Aufſaugungsprozeß eintreten. 
lung des Thronfolgers iſt abermals verſchoben wor⸗ 
den und dieſe Verlegung iſt ein weiteres Zeichen, daß der Zu⸗ 
ſtand des Kaiſers ſich beſſert: denn wäre eine ernſte Ge⸗[Eröffnung der Elb⸗Schleuſen am Nordoſtſeekanal[ Datu m. 
fahr ihm Anzuge, fo würde der Kaiſer eine Verzögerung nich tjaus und beglückwünſchte die Kommiſſion zu dem bedeutungs⸗ 


Hochzeitstermin eventuell noch weiter hinausg 
ſchoben werden, damit nicht die Schatten des l 15 lung 
auf dieſen Tag fallen. Ferner zeugt von einer endungfſtheilun 
zum Beſſeren die Thatſache, daß der Ban Zeit in Livas noch ist benlätlate Ger ct, die 711 e sale rin v on Kb 1 
dia weilende Protohierei von Kronſtadt, Otjez Johann, ſſel geſtorben. 
vor vier Tagen an feine Frau in Kconſtadt telegraphirte, daß 
Gott dem Kaiſer ſichtbar einen neuen Beweis feiner Gnade! In ter Schloßkirche fand geſtern anläßlich des Jahrestages 


0 4. Klaſſe 191. Königl. Preuß. Lotterie. 


8 
Nur die Gewinne üder 210 Mark 
0 


Die Krankheit des Zaren. 
Petersburg, 29. Okt. 


zuſtand des Kaiſers Alexander liegen heute aus 
hocherfreuliche Nachrichten 
vor. Die Unterſuchung der dem Oedem entnommenen 
Flüſſigkeit durch Analyſe ergab ſehr günſtige Reſultate, ſo] Wortlaut vorliegende Erkenntniß der Dis ziplinar⸗ 


daß Grund zu der Annahme vorhanden iſt, es könne auch ein kammer in Sachen Leiſt iſt im Auftrage der vorgeſetzten 
Die Vermäh⸗ Behörde Berufung bei dem Disziplinarhof 


Siebung vom 29. Oktober 1894. — 9. Tag Nachmittag. N 
find den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 


39 129 323 26 743 929 (1500) 1054 418 658 625 760 801 918 2066 
180 245 433 516 41 673 702 846 74 930 67 3023 96 135 205 432 
551 94 642 838 49 4030 111 31 41 86 259 628 869 900 5054 144 224 


6 330 425 534 757 95 860 6069 184 345 57 490 576 708 49 78 7077 
215 (500) 414 49 632 824 54 (1500) 954 8155 252 394 483 (300) 507 
650 717 830 9039 217 25 548 645 64 92 806 9 


10132 69 (300) 86 283 378 418 (300) 913 11125 66 244 (3000) 49 
86 384 454 628 38 70 763 90 817 59 996 12118 214 32 548 653 56 66 
804 13 992 13134 331 93 511 66 76 845 47 14106 308 98 615 66 


(1500) 80 741 59 947 15060 142 416 97 617 944 16186 (3000) 249 70 


300 67 462 525 (500) 36 81 711 43 (1600) 58 869 77 97 17173 90 327 
88 486 515 693 726 81 (500) 801 82 41 84 937 18037 482 89 690 669 
(300)) 732 19016 198 307 617 78 614 27 794 878 

20040 69 94 127 211 (3000) 64 574 716 864 938 41 21103 234 
322 409 542 765 920 600) 22015 40 81 82 192 (1500) 294 (3000) 583 
38 3077 84 119 201 325 (300) 520 892 
280 309 47 507 10 756 872 89 998 25022 88 58 75 98 343 458 896 
26102 16 (5000) 20 212 92 314 431 35 773 (5000) 902 39 99 27187 
381 411 46 518 632 85 944 28004 272 360 509 35 (1500) 629 719 
878 29054 102 227 349 501 40 52 748 62 85 899 

30051 252 58 86 406 58 660 31359 435 (3000) 94 99 626 68 987 
32016 39 180 296 5ʃ1 601 66 820 (600) 72 949 (1500) 64 (1500) 
33101 14 226 428 522 778 835 (600) 925 55 34338 54 417 24 29 87 556 
914 35.04 6 706 948 96 36005 (500) 100 21 47 86 90 221 47 59 86 
(3000) 323 75 79 90 649 696 (3000) 701 825 37247 621 28 43 810 45 
901 38024 160 343 495 514 99 639 (500) 97 39419 (300) 678 95 730 


4 8° 
1 10145 247 63 376 92 595 756 (3000) 814 63 900 51 41043 139 
(500) 244 303 36 59 69 701 873 (500) 83 914 42172 301 49 474 543 
95 679 800 43498 847 995 44213 435 506 641 801 79 912 (1500) 96 
45242 72 651 (3010) 783 894 (300) 98 905 80 82 46109 (500) 373.87 


Ueber den Geſundheits⸗ hat im Reichsamt des Innern unter Vorſitz des 


e ſteller gegen den Spruch der 


Huſten, woran der Kaiſer ſeit längerem leidet, hat ſich in 


ſordert in einem an die Präfekten rag Circular die 
Beamten auf, mit ſtrengſter Geſetzlichkelt und Unterthänigkeit 


Folge chroniſchen Katarrhs des Schlundes und der Luftröhre ihres Amtes zu walten und ſich auf die Elemente der Ordnung 


verſtärkt. Der Auswurf zeigte etwas Blut. 


Telephoniſche Nachrichten 
Enn erf, 10. Bieber, Wortes 


Die Ernennung des Grafen zu Eulenburg zum 
Statthalter der Reichslande iſt nach der „Nat.⸗Ztg.“ 


bereits erfolgt. 


Die Morgenblätter melden: Geſtern Nachmittag 4 Uhr 
Staats⸗ 


und des Anſtandes zu ſtützen. 
Exkönig Milan begiebt ſich heute nach Niſch. 


Der japaniſch⸗chineſiſche Krieg. 

London, 30. Okt. Den „Times“ wird aus Poko⸗ 
hama vom 29. d. Mts. gemeldet, daß drei 24000 Mann 
ſtarke Armeen in Hiroſhima ſich verſammeln. 

— ...... . —— 
Handel und Verkehr. 


W. B. Berlin, 29. Okt. In der heutigen Generalverſomm⸗ 
lung der Vereinigten Königs⸗ und Laurahütte, in 


miniſters v. Bötticher eine längere Miniſter⸗Kon⸗ſ welcher 8052000 M. Aktienkapital durch 13420 Stimmen vertreten 


ferenz ſtattgefunden, welcher Fürſt Hohenlohe und 


Herr v. Köller nicht beiwohnten. 


Die „Nordd. Allg. Ztg.“ erfährt: Gegen das nunmehr im 


worden. 


Das „B. T.“ meldet aus Kiel: Der Kaiſer ſprach 
telegraphiſch der Kanal⸗Kommiſſion ſeine Befriedigung über die 


Stunde. 66 m . 

eintreten laſſen. Sollte eine bedeutendere Beſſerung in dem vollen Eteigniß. 59. Nachm. 3 56,6 Ro Ihwadı 
Die „Voſſ. Ztg.“ meldet aus Frankfurt a. M.: Auf 29. Abend 7 

Befinden des Kaiſers in baldige Ausſicht ſtehen, jo dürfte der der hieſigen FAR: W ſtellung beriefen 140 Aus⸗ Re 5 2 188 2 t 2 


ſtattfinden. Die Aufregung iſt groß. 
1 das 


Petersburg, 30. Okt. Ein Telegramm aus Livadia meldet: 


18 738 1 109164 (500) 262 (3000) 94 311 97 526 56 98 631 (300) 57 


63 751 82 1 maps 

110085 154 360 436 94 519 834 945 111069 120 257 419 741 66 
897 99 112139 95 591 678 947 113038 104 51 260 (500) 376 565 80 91 
677 840 51 992 114274 380 we. 585 (5000) 759 841 56 911 115061 
92 (300) 499 655 737 804 8 925 116270 82 603 701 19 (3000) 
117214 95 692 118042 (300) 135 223 76 452 58 66 616 752 835 65 73 
94 119083 118 275 398 447 87 699 766 76 880 913 1 

120006 77 498 552 619 73 83 870 121186 (500) 200 401 33 561 
719 122185 341 86 598 823 (300) 924 123163 91 201 363 732 831 970 
124022 261 368 773 (300) 479 530 814 35 903 125018 151 246 415 609 
835 48 12609 124 368 492 598 615 700 (1500) 97 127005 91 183 241 
(1500) 58 492 564 67 619 760 88 128018 30 53 286 581 879 976 
129231 605 409 (5000) 672 78 712 861 934 

130038 159 535 62 91 618 82 744 98 131104 45 83 204 (500) 23 
345 427 69 696 951 132107 344 84 686 805 133075 83 155 64 258 340 
92 588 617 704 931 134191 204 328 (5000) 438 (500) 84 591 646 716 56 
864 907 185042 345 64 412 513 32 99 644 58 725 872 999 136261 67 
343 427 (1500) 511 43 635 784 869 137288 339 84 504 (3000) 969 
138075 141 523 32 (3000) 619 94 847 48 159137 59 64 212 368 (500) 
428 42 48 588 67 2 


140028 113 49 82 456 77 (500) 522 640 50 895 141258 (3000) 
79 327 81 535 (1500) 770 843 97 996 142139 45 551 723 74 801 5681 
143041 230 371 618 25 58 (500) 768 (500) 93 144031 88 89 122 44 
266 (3000) 572 647 66 870 935 145022 52 252 308 88 464 619 58 721 
40 855 68 (500) 146050 488 722 989 147366 453 522 24 27 631 808 
47 80 (800) 148034 129 253 455 518 149046 175 267 448 71 665 67 


717 

150244 94 510 628 78 795 842 151031 76 104 37 201 311 575 
789 874 950 64 70 152096 98 215 531 80 957 153036 41 134 263 
833 91 558 65 681 99 781 154096 142 305 39 (300) 41 648 (300) 962 
155051 144 275 442 97 591 948 158161 386 518 723 802 970 97 
157052 (3060) 111 48 54 (1500) 63 283 (1500) 304 34 566 606 28 702 
922 46 57 (1500) 158038 (300) 70 208 436 53 74 815 33 159030 206 
50 64 348 80 524 661 923 El 

160231 (1500) 82 381 446 90 568 724 933 68 161224 327 38 822 
918 162128 97 275 404 50 668 95 870 163067 85 86 143 44 48 620 


eine Prot eſtver⸗ 
ein; es fol eine erneute Preis ver⸗ 


waren, wurde für das verfloſſene Geſchäftsjahr die Vertheilung 


einer Dividende von 4 Proz. beſchloſſen. 
W. B. Bo 


B. chum, 29. Okt. In der heutigen Generalverſamm⸗ 
lung des Bochumer Vereins für Bergbau und Gußſtabl⸗ 
fabritation waren 70 Aktionäre, welche 2868 Stimmen repräſen⸗ 
tirten, anweſend. Der Verwaltung wurde einſtimmig Decharge 
ertheilt. Die Vertheilung einer Dividende von 4½ Proz. wurde 


gelegt | beſchloſſen, alle Anträge der Verwaltung wurden angenommen. 


N che Beob 
Wees ee e zu Poſen 


) Morgens Regen. 

N a in mm am 30. Okt. Morgens 7 Uhr: 0,9. 
Am 29. Okt. Wärme⸗Maximum = 5,8! Cel]. 

Am 29. Wärme⸗Minimum ＋ 2,8 


Fonds und Produften⸗Börſeuberichte 
Fonds⸗Berichte. 


- Berlin, 29. Ott. [Be Börse.] Die Tendenz der beutigen 
Börſe bekundete von vornherein und noch längere Zeit gen! keit, 
3 


be Kung 3 8 Ban ee die 
en enlobe zum Re r erive 
si 5 0 a Uunterſtt 5 anzle n erwartet 


eſchäft in W war ſehr 


wer 


gen 
in der vorge eneralverſammlung ſchwächer. Auch die Mit- 
tbeilungen 48 Genereibieettors der Laurahütte in — peutigen 
Generalverſammlung befriedigten nicht und drückten auf den Kurs 
des Papleres. (N, Z.) 


per Monat Oktober. (Di 
ee are Date 
b 


Ihe Konſols “35 


übter Bank 148,50 (150,50), Deutſche Bank 166, 
ant r Be 120530), Dresdner 


35 (149), Mainz⸗Ludwiasbafen 116,75 


425 90 601 13 58 744 8) 940 47302 513 625 700 24 991 48113 (300) | 65 859 164042 72 128 235 428 (3000) 543 48 802 (500) 165167 328 (118,25), 80 (87), r. Südbabn 88,50 (94) 

262 364 446 594 656 86 721 80 621 (3000) 63 49009 72 83 359 (1600) | 425 52 61 568 88 901 11 166010 17 274 503 16 91 524 81 84 618 Werrabahn 56,75 (69,00), Böhmiihe Nordbahn 194,00 (196,00), 

65 91 522 628 705 868 f 167015 31 55 90 154 91 378 569 92 (3000) 608 769 894 168240 337 do. Weſtbahn 194,00 (196,00), ſchtiehrader 257.00 (253, . 

50397 649 904 51030 65 130 327 38 62 415 (300) 562 742 93 852 | 58 436 623 49 759 95 986 169159 88 235 331 54 528 (300) 41 654 Tut Canada 64,00 (66,70), Goltbardbabn 178.75 50). 

909 42 52146 1500 561, — . — 50 7 ir Dr HD Sat La 8 * = 771 e 18 180 2 737 90 M ional 117,75 41750 Mittelmeerbahn en talien. 

54167 (150) 212 6 510 85 83 5 1 { 1 22 127 79 324 51 581 675 921 173131 erld ‚ ‚ 75), Jura⸗ 
9550 317 44 510 77 667 867 917 77 1741.5 39 (3000) 204 9 17 34 371 458 Simplon 82,25 (86.50), Oeſterr. Nordweſthahn 


523 (500) 50 641 792 855 901 19 32 (1500) 56121 76 (1000) 200 323 


63-11 14 (500) 57073 221 462 944 71 58110 78 210 47 93 522 27 


59 89 805 935 175078 134 202 35 511 609 700 (1500) 97 05 ‚935 


3850 Deftere. 118,50 (114,00 
Elbeihalbahn 134,50 (181,00), Deiterr. . 
n 8500 Ko Fiuiſche T 102,50 40350 


621 915 59037 299 (2000) 321 53 90 559 611 (1500) 30 81 726 76 176040 49 92 119 (300) 91 307 616 82 707 73 89 801 60 177056 92 Prince N ) 
60178 350 5 750 En * 5 8 6 94 353 82 610 721 45 — 15 en er > 7 > su 8 N Ki 997 179098 (69,75), 4.90 5 Zentralbahn 137,25 (142,50) We e 

(3000 62061 65 106 i 652 60 86 724 63189 69 150 )) 30: 5 5 3 J 3 e 

94070 78 60038 600) 27 88 79 288 897. 434 847 6828 (400 55 129,50 (133,50), bo. Union 98,25 (97,50), Warſchau⸗Wien 238,00 


930 67076 93 103 256 523 625 709 36 38 95 810 906 49 98 68018 J 655 764 90 867 97 184074 153 87200 9 318 (1500) 407 75 516 53 erifaner 66,60 (65,00), do. 1890 65,50 (63.90) 
122 (1500) 323 72 593 96 (3000) 736 848 69022 28 100 90 250 420 | 759 998° 185091 380 453 515 16 17 (3000) 67 694 776 992 186050 Looſe 148,25 (148 00), Ruſſſſche 4 prozentige Konſols 99,75 
(300% 544 (1500) 621 56 730 93 882 88 498 505 687 707 994 187128 73 325 523 67 729 88 48 (300) (101.28), do. 1880 er N elbe 99,50 (100,50), 4 prozentige 

70161 281 (300) 585 614 61 793 (5000) 866 901 71023 43 44 86 | 82 956 (3000) 18801 48 146 268 514 18 670 (300, 997 189106 34 Staatsrente (65, ond. Türten 25,4 (2085 . 


411 503 7 608 (3000) 719 


210 70 89 (1500) 383 411 72 664 99 (500) 737 933 86 

190168 820 83 421 76 710 875 984 93 (500) 191013 38 89 247 
192087 257 555 (3000) 639 839 193228 62 314 78 
009 18 106 233 309 584 674 724 (500 


) 
53 55 (1500) 94 936 199 228 310 446 533 (300) 54 966 94 


nte 64,25 (65.00), konv. 25,45 (25 e 
8 (110,75), Türkiſche Tabatregie⸗Aktien 230,00 (222,50), Uns 
G0 a 137,00 (142,50) 25 lol dale 17880 (18 00, 
Dannanbaum 102,50 (108, Dorkuunder-d Stamm: { 


„ Pri 
547 629 715 841 54 934 3000) 196010 87 245 402 561 715 96 958 (3000) 197066 71 819 34 69 57,00 (66,25), Gelſenkirchen 167, 168,50), Anglo Cont.⸗Guano 
80203 369 459 67 513 702 854 (600) 911 81137 378 585 626 59 | 99 484 604 707 816 36 61 83 946 198155 478 510 80 616 935 69 6 (137,00), Hamburger en 88,50 (93,00), Harpener 
774 82020 915 68 83212 28 69 568 616 490 9 23 7384 817 37 948 | 199001 176 266 77 348 66 80 675 763 962 245,00 (155,00), Hibernta 187,50 (140,00), Laurahütte 126,00 (132,50) 
84137 53 66 473 570 96 (1500) 618 40 61 833 69 85097 260 488 511 200213 48 508 (300) 48 847 98 959 86 (500). 201085 87 117 31 d. Lloyd 93,75 (95,00), Truſt⸗Komp. 144,80 (148,00) Ruffiſche 
0 %%% ²p , / Datiiger amilier Durcfäntätiee ae 
19 58 89 736 6 2 2 Ü 20. 
587 89 689 736 66 88015 98 840 910 208113 94 (1500) 274 80 342 553 696 888 97 206097 233 — Fonds und Genbabn⸗ Alen. Amtlicher Durchſchnitts⸗ 
om 


90:08 343 81 590 755 894 91044 101 42 609 26 42 717 75 9358 
92037 57 146 248 323 97 915 47 89 93001 61 210 22 60 76 337 696 
924015 319 424 518 755 936 (300) 95281 328 64 451 57 609 18 
768 (3000) 825 916 96010 24 318 95 456 584 607 58 770 921 34 97214 
811 81 9% 574 622 (300) 739 75 88 909 98005 18 242 550 683 724 820 
21 992 99005 69 119 25 253 319 4.8 52 64 85 535 641 779 
100137 55 281 304 (3000) 19 660 101080 102 222 65 432 (500) 
36 511 606 995 102017 47 80 88 147 241 93 (10000) 376 419 514 
(3000) 60 80 713 836 61 971 103169 505 681 104464 73 629 730 819 
84 945 105055 (500) 250 454 73 86 728 55 994 (500 106048 88 105 
71 (300) 206 34 (400) 53 (500) 390 468 862 77 936 88 107 86 218 45 
#45 71 418 41 613 833 87 997 108048 79 203 (15.000) 37 467 509 611 


697 994 207175 358 418 553 83 771 898 931 208040 (1500) 206 313 
425 630 808 (500) 23 49 209172 79 83 321 532 695 780 818 

210088 146 518 810 (500) 211277 397 561 613 4961 212197 265 
305 413 672 88 879 965 (1500) 213190 231 403 524 620 702 12 46 974 
(1500) 214297 326 50 443 527 (1500) 46 215149 83 251 479 519 625 
779 83 848 62 72 903 216167 261 300 25 484 513 (300) 671 74 789 865 
K 17021 249 467 89 806 935 56 85 218238 321 477 527 52 782 950 
(1500) 219044 (1500) 87 221 29 339 80 500 606 709 69 893 

220035 117 268 (30%) 405 500 875 221023 181 299 372 (3000) 
441 520 75 632 745 61 94 841 72 (3000) 918 90 222000 26 36 279 94 
525 736 824 58 919 223000 63 270 346 224187 98 437 580 646 89 723 
222031 49 93 375 421 524 


30. d. M. für öſterreichiſche Noten, Wechfel 
und Petertd nge f chſel pr. Wien 


Breslau, 29. Okt. (Schlußkurſe.) Sehr feſt. 
Neue Bptog Reihsanleihe 93,75 3/ proz. L.⸗Pfanbr. 100,75, 
Gd, ell Dia en open: 106007 Bezieher Western 1 
’ ’ vr re auer 
Prebitatti el. Bantoerehn 116,28, Dannergand gg 


en 229,25, N 3 
111,00, Flötber 1 , Kattowitzer Aktien⸗Geſellſchaft en 
r 


är B üttenbetrieb 137,25, Ob 5 
Sessel Doch denen 97,50, Sack Bement 108.95 £ 


Pe fe FEN! 


2 


Dynamit „Privatdiskont — 


WARTETE ERST TIEZ — rn — — 
N FR ı > N * — — 


Cement 11100, Kramſia 2725, Schleſ. Zinkaktien 197,0, Laura⸗ 1 5 9 Upland middl. lot) 30 Bi 
Hütte 26 85, Verein. Oelfabr. 84,00, Oeſterreich. Banknoten 163 85, chwach. Wilcox 38 Pf., Armour ſhield 37 Pf. 
Ruff. Banknoten 22350, Gieſel. Cement 98 ‚00, 4proz. Ungariſche Gun 3 1. © Fatrbanks 32 Pf. 
Kronenanleibe 13,50 Breslauer elektriſche Stra enbahn 161,20, SS Feſter. Short clear middling loko 37. 
Caro Hegenſcheildt Aktien 86,90, Deutſche Kleinbahnen —.—. abak. Umſatz: 2758 Packen St. Felix, 140 Faß Virginp, 90 
Baris, 29. Ott. Ealunzare,. Seit. Baden Carmen. 
Bproz. amortf. Rente 99,82 ½, gproz. Rente 101,40, Italien. Hamburg, 29. Okt. Kaffee. (Schlußbericht. Good averag 
5 proz. Rente 84.32 ¼, 595 ungdr. Goldrente 100,00, III. eure Santos per Oktober 72¼, per Dezör. 66%,, per März 62½, per 
Anleihe ——, Aproz. Ruſſen 1889 99,40, proz. unt. Egypter | Mai 2 4 
105,00, Aprnz. wan. , Anl. 70%, tomd. Türken 25.30, Tür = 9. Okt. Zuckermarkt. (Schlußberiät.) Rüben, Jen 
gr hee LS 1. 7 Brobutt Bafts 88 pCt. Rendement neue Uſance frei 
mburg per Oktober af per Dezbr. 10,00, per 


Telephoniſcher Börſenbericht. 
Berlin, 30. Okt. Wetter: Warm. 
Newyork, 29. Okt. Weizen per Ottober 54°/s C., per 
Dezember 54½ C0. 


Berliner Brodutzeumarkt som 29. Oktober. 
* OSO., früh +5 Gr. Reaum., 755 Mm. — Wetter: 


Der Verkehr an unſerem Gerreidemarkt hat mit der neu bes 
gonnenen Woche an Lebhaftiakeit in feiner Weile gewonnen; die 


ranzoſen 791, > — —.— nn Banque Ottomane 667 00.4 
anque de ——, Bang. eng 8 „A. Mar 10 B. per 5 1 10,45. Ruh Umſätze hielten fi andauernd in den denkdar enaſten Grenzen 
882.50, Suezkanal A. 2942,00, &reb. B. de France 5 29. (Schluß.) Robzucker 1 100 88 Prozent indeß war dabei doch nicht zu verkennen, daß die Tendenz, die für 
Tab. Ottom. 467,00, Wechſel a. "bt. 81 1227), Londoner loco 26,25.—26, 50. Neger Zucker matt, Nr. 8 ver 100 Kilo, vder[ Weizen und Roggen anfangs in Folge W Realiſationen 
Wechsel k. 25,10½, Chsg. a. London 25,12 Ban Amfterdais t Oktober e v. November 27,75 per Januar- Apel 28,62 ½, auf nabe Termine eher matt war, ſich ſpäter wenkaſtens auf Spät⸗ 
206,12, bo. Wien kl. o. Mabrid f. 422 Meridional-A per Mär, au 29,09. lieferung ee befeſtigt hat. * fer indeß iſt durch⸗ 
586,00, Wechſ. a. ‚Sralten 7% "Robinions u. 1 18000 Vortugleſer Okt Getreidemarkt (Schluß bericht.) Weizen gängig etwas beſſer bezahlt worden, offenbar im Zuſammenhong 
50, 172 Tabaks-Obliaat. 431,00, Aproz. Ruſſen 68,90, Pri⸗ ruhig, per Bender 17,30, wi Novbr. 17,35, per November⸗Februar mit der ſehr feſten Haltung, die der Artikel Mais zeigte. Ge⸗ 

vatdiskont 2/1, 7,50, per Januar⸗April 17,60. Roggen rubia, ver Oktober 0 150 Tonnen Roggen. 


IB ehl hat ſich kaum verändert. 
2 25 I dlteb ganz ohne Umfag und notirt nominell ungefähr 
wie am Sonnabend; dagegen war Spiritus überwiegend an⸗ 


10,25, per Jan.⸗April 10,85. — Mebl ruhig, per Oktober 40,20, 
per November 40,25, per Nov.⸗Februar 40,50, ver Jan. „April 
40,60. — Rüböl ruhig, per Oktober ao, 2 e 47,25, 


tb 
on, 29. Okt. (Schlußkurſe.) Feſt. 
Lal. 2¼ proz. Conſols 101 ¼, Preuß. Aproz. Conſols 05 
A. Fete dorch Rente 83¾, Lombarden 9½, 4proz. 1889 Yufier 


99¼, konv. Türken 25'/,, öſterr. Silberr. —,—, öſterr. per Nopbr.⸗Dezbr. 47,50, er Januar⸗April — Spiritus geboten und vermochte vorgeſtrigen Preisſtand nicht ganz zu be⸗ 

Gold ern — —, 4proz ungar. @oldrente 99 ¼, 4prozent. Spanier zubig, der Oftober en „per November 32,25, 1 Novbr.⸗Dezbr. baupten. Get. 20 000 Liter 
LER S5 proz. Falze 100 ¾, Aproz. untfl3. Egypter Sa 4¼ proc. per Sander ri 33,25. - Wetter: Bewölkt. Weizen !ofo 114-188 Mk. nach Qualität gefordert, Okto⸗ 
uten. 97 nl. oz. Mexikaner 66¼, Delomen bank 16°, Ca» 25922 Okt. (Telegr. der Hamb. Firma 3 Ziegler | ber 12650. 126,75 Wit. bez. November 126.50 —126,75 Mk. bez. 


Dezbr. 128,25— 128,5 M. bez., Mal 134,75 M. bez. 
> Roggen loko 116—112 M. nach Qualität gefordert, guter 
inländiſcher 110 Mk. ab Bahn bez., Oktober und November 107 75 
2 . M. bez., Dezbr. 11011025 M. bez., Mai 115,50 bis 
bez. 
Mais loko 108—130 M. nach Qualität gefordert, Oktober 
en er M. bez., Dezember 109,50—110 M. bez., 
a 


Be Bockfic 28 e Beers neue 17 Rio Tinto 15¼, Aproz. 
Rupees 57¼, Grroz. fund. arg. A. 71: —5 925 Goldanleihe 
68 ö, 4%½ proz. äuß. do. 40%½, Zproz. Wes lech. Blei 
Anleihe 32, do. 87er Monopol⸗Anl. 5 6 ring ai riechen 1889er 

al. 89er San; 7 , 55 roz. Weſtern de Min. 78, Platz⸗ 


zent Silber 2 
Grant 4. Bl. Okt. (Gfeten-Sonteit) „Jesu. 
8 Kreditattier 910 4 Sranzojen 312%, 2 en 88 ¼½, 


Co.) affee Rr average Santos per Oktbr. 85,50, per 
Bezdr. — Ar är 2 Behauptet. 

Hav kt. (Telegr. der Hamo. Firma 8 Btegler 
u. Co.) e in nee lo mit 10 Points Baiſſe. 

nu. 1— 85 5 5 23 000 Sack, Recettes für Sonnabend. 


fintetes 29 — Tot a bez. und Br., per Oktober 12%, Br., 
De * er⸗Dezbr. 12 Br., per Januar⸗März 12 Br. 


80, Gotthardb 5 9 5 Plone ge ha al tun ® 92 1 4 Toto ver 1000 Kilogramm 92—180 M. nach Qua⸗ 

00,80, W Bank 20 erliner Hanbelöge a etreldemarkt. Weizen ruhig. Roggen dgeſo 
5 S Gußfſtabl 133,20, Dortmunder Unton St. tel ruhig. eden ruhig. @erfte ruhig. 1 — 106142 M. per 1000 Kilo nach Qualitöt gef., 
elſenkirchen 97 75 fan —— werk 145,40, —— Amſterdam, 29. Okt. Getreidemartt. Weizen auf Termine | mitt auter oſt⸗ und weſtpreußiſcher 115—126 Mart * 


N uckermürkiſcher * weer 115—126. B., 

ſchleſiſcher 115—127 Mark, feiner fchl eier. vommerſcher * 
mecklenburgtſcher 130—135 Mk., rufſiſcher 112—118 M., orbinärer 
inländ. 113—114 M. ab em bez., Oktober 114,75—115 N. bez., 


ruhig, per Nopbr. 116, per rn er — Roggen un ruhig, 
do. auf Termine feſt, per Oktober 91,00, per März 93,00, 
per Pe 95,00. Rüböl loko 21'/,, per Herbſt 20 ¼, ber Mat 


® 
0, Raurahütte 122 2 Bpro3. een _—, 5 
1070, Sam 55 welzer — — 136 80 2 


Nordoftbahn 129,60 Gämehe Unten Beet I oe. Som de 


eizer Simplondabn 88 
Mert — 8 Saw J rg 60. hin ai Car Am 29. Okt. Java⸗Kaffee good ordinary 50 r na vr tz, Dezember 114.75—115 Det. bez. 
egenchelbt —,—, Bproz. 1120 8 r Fluten eogje 2070, 5 en a ber Kate 6 Meigenlab eb Erben Bohne 145-175 Nr. per 1000 River, Futter 
VV BR e 119130 1 per 1000 Milo nach Qual. bez, Bittoriaslexbien 


Wetter: i 

London, 29. Ol Chili⸗Kupfer 40%, per 3 Monat 41 ¼ 

London, 29. Okt. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 20. bis 26. Oitober: Engliſcher Weizen 3437, fremder 
87 081, engliſche Gerſte 2035, fremde 30 490, engliſche Malzgerſte 
„15 551, fremde —,—, engliſcher Hafer 2595, fremder 59 301 Arts. 
lengliſches Mebl 18 642, fremdes 54.690 Sack und 62 Faß. 

erpool, 29. Ott., Nachm. 4 Uhr 10 Min. Baumwolle. 

Bille 18 600 all., babon für Spekulation und Export 2000 Ball. 


Stege amerikan. Lieferungen: Oktober⸗Novbr. 3¼ Käufers 


> D Nr. * 18,25—16,00 Mark bez., Nr. 0 
und 1: 14 00.240 bez., 26 B. bes Nr. 0 und 1: 1800 
bis 14,25 M. bez., 1 14,85 bez., Dezbr. 1485 He. bez., 
Mai⸗Junt 15,55 M. b ez. 

üb öl leto ohne Faß 42,8 Mk. bes ktober und Robem- 
ber 43,5 Mk. bez., Dezember 43,7 M. bez., Mal 44,1 M. dez. 

Petroleum loto 18,90 M. dez. 

Spiritus 8 zu 50 M. Verbrauchsabgabe Into 
ohne Faß 51,1 M. be 2 ne zu 70 M. 3 


Okt. (Brivatverkehr an der Samburget 
un he rehitattien 310,25, 


Oftpreußen 
it 200,65, Italiener 83,55, Badettahrt 877 75, Ruſſiſche 
C 


210,50, N grade Kommerzbank Fon, Lübeck⸗Büchen ——, 


ra, 29. Okt. Wechſel auf London 92,95, Wechſel 
a. Bete f 2. € auf Amſterdam 76,69, Wechſel auf Paris 
36,92¼, Ruff. II. Orientanleihe —, do. III. Orientanleide —, 
do. Bank für auswärt. Handel 498, Petersburger 8 


550 Worſchauer Diskonte⸗Bant Petersb internat. Bank preis, Novbr.⸗Dezember 37½ Käuferpreiß, Deyember » Januar loto ohne Fas 31,6 2. Oktober 35,5— 35,4 M. d 2 
5 Y 55 kredt e e 151, Gr. Ruff. Ellen» 2 Kg Jaumar⸗ Februar 357 r., März 3½. 35,4—35,2—35,9 M. be Bender 35,8—35,9— 35, 6357 W bez., 
Se . en ie e 2201 eit rt, 34Räuferprei, Werl. Mat Sein bo, Dale Dat 37 e bike 


bahnen ——, Aufl. übwertbabn-Atti 
‚ kt. (da 
Diode aan . a: kt. ede auf 2 11%½ 


kt. (Börſen⸗Schlußbericht.) Haffintrtes Pe 
en en 1 5 R 4 der Bremer Petroleumbörſe. 


Ruhig. Rote 5.00 Br. 


Foste Umrechnung: 4 Livre Sterling = 20 M. 4 Rubel — 3,20 M. 1 Gulden öster. W."— 1,70 M. 7 Gulden südd. — 12 M. 1 Gulden hell. W. — 1,70 M. 4 Franoe, 1 Lira oder I Poseta — 0,80 M. 
— — —Hſ— — 3 — ͤ ä—äꝙh. 


Eisenbahn-Stamm-Aktien. IE 


8 wee 15 17.00 M. dez. 
2 8. 23. Ot Robeiſen. (Schluß.) Mixed numbers KLarto trodene, —— „200 2 
war Fiaggotb, 29 Okt. Die Verſchiffungen betrugen in der Mk. it 1000 eo. Mi * Cb 70er r u gie a0 e M ver 


vorigen . 5885 Tons gegen 5341 Tons in derſelben Woche 10 600 Liter. (N. 3.) 
des vorigen Jahres. 


— 2 Käu 
5 Giabow. & 


ummi Harwien| 20 279,00 br 
e. Sohwanitz ... 2 2 G 
. Voigt Winde 


Ounz.Privatbarık 


9 |140,00 dd 
ee 


Bank-Diskont Wechsel v. 29.Okt. — 9 Hi 3'120 75 & 


1. |168 65 2 e 127,50 G. hen-Mastr.] 2), | 74,25 7 22.25 0 
Amsterdam..| 2½ - 420 S a mein. 8 U * 25,25 m oeh ona gi 167,40 E | _ Anhalter — 8 42,75 tz 
wien 1 4 11 7 ne Koldans: Laeeo| 3 7 "Zeitz |9.97 Gr Berl. Pferde 144,76 [Sf Berl. Af. — 123,28 26 
— — 7 BT. 463˙80 K retelder . 3 72,50 be Eisenbahn 2 18250 . ital. 124,75 a EI Brasil. Lak... 7%, 156,50 = 
ellen. Pico. 5% 10T.| 7498 m rofid-Uerdng | 5, | 92,50 — . g 3% 17,30 8. dr | 71,90 ve ne £ — 4 — at 
— . E 42 a er emnitz =. 
eee % BW- 218,70 8 e , ee Morde: Liege. , 56 8 a Fioother ..., ? 1113.25 bz 
Wursehau ... ! 8 Br 0. 7 5 8 Frnkf.-Güterb. 1 68,00 m Obersohl. llineis-Eisonb. — 4 107,00 8 3 Germ.V.-Akt.| 4%½ | 74.80 ue® 
ITI. Lomb.33/, u.4. Privatd.t} br . 4888 — Halberst Blank 5 442,00 uf. nn re 5% 101, 10 w — “| 97,75 @ 1 ze @ J GörlitzKörn.| 40 52,10 a 
oten u. Coupo | de 8 Lee. de. 1 E 110.70 5 N. Pauchach 278 85 
Deen 20,32 8. Mainz-Ludwsh 4 446.75 U. Worrab. (890 5 8 5, 110,506 bo d. LS W- 18 34 7,25 * 
0 Franas-Btück.... | 16,19 6 0 7 1 
. — Be |, ZT hend Per | 1 r lar eee fe ggg. 285 K 
Sede be er: „Goſd-A 5 Märk. 4 402.00 d Bien hr 2½% (02,30 80 8 er 8 — - 232,25 eG 
Engl. Net. (Pt. or 3 EN ux on 3 120,00 ‚ott,- . 7 121,00 0 
9 Fons. abc 9 2336 c [G Frag r 1 102,00 da 3 Stett. St.Pr. 7% 438/00 @ 
Qastr. Neten 400 fl. Stargrd-Posen| 4½ a do. 1891| 4 123,50 22@ E Sudenburg...| 10 213,00 ve@ 
fuan. Nöten 100 f. imar-Gera..| 0 44,00 8 Franz,"Josofb.| 4 404,25 br. Or. -Soht. Port 
N . I 0 20 8 . u 4823 4 
. — — breohtsbahn Kasoh-Oderb, g Danz. — -Bankıs 2 j Giesol).) 2 "197,50 beG. 
0 ‚5 
Böhm Norah. 7 24 341,00 . — 4 — 2 otsobe „ 120,25 uzG. jBresi.Pfarde-Bh.|.7 45,00 U 
7 A — Kronphude „ 106,50 4 de. Elektr. Ah. 4,760,680 G 
tune. f. anl. 4% |105,9 Westb. do.Salzkammg 102,30 . 35,00 d Charlottenburg. |0 108.00 be@ 


de. de, 30 a — Lokalb.| 5 


4 
1 
108,28 d cm zern. str 4 
3 
5 
4 


4. de. — Buschtherader 497 257,25 wa de. de. st g 
pfl. 4 son. Sprit- F 442,00 
ar % 10340 me A e- 144 1136,25 & oe e f. 90,10 4 al en — ang 3%, 78.25 m 
de. 3 | 93, Cal. Karl] 5 1105,20 @ do. Staate, lf. 141,10 8 8¼ 40.80 C . Pakf. Tr.-G.) 0 | 88,10 8. 
“Ant. 1868| 4 400,80 oz Graz-Köflsoh... 6 do. Gold. Prle. 102,90 U 3782.00 =@ erde, Lioyd 
Alz. hid Sen 31, 1100,50 ee schau-Od „| 4 2 Lokalbahn 4 1101.50, | de. 2 . 7% 1460,00 teB. Franeg.-G. . 3 | 94,00 brd 
Berl. Stadt- Obi 377 10, 0 , -Cz...) 7, 1138,75 a fas. erdwestb. 5 05,70 8 5. Tt. (rz 100) 0 12,0 C feraust. Zuoker..\22 4,78 b 
Anl 3½ 400,00 8 6 Oester Staatsb| 5% do.NdwB.G-Pr| 5 |140,06 a de son a 434,00 . |Glauz. Zuoker . 6%, | 36 50 wa 
8 Frovanif 3½ do. Lokalb.| 4% do. Lt. B,Eibth.) 5 + |104,0 ISchles. s 141625 bed 
Ani.» ebene 2½ 99,80 e. 0 women 8 7 5 00)|34| 99,00 r Bergwerks- u. Hüttenges, 
we Y ee. 2228 d0. L It. B. Elb. 54 Gold-Pr. „| 3 | 73,70 .G[ .|4 |401,90 orzellus 9 7 
"eher 1 7 14,80 8 94,6 anb-Oodenb. | „je | 2925 4 Ineichenb.-Pr. 0 82.4 — 43), 1137,00 az@ 
de. 6.8918 84,25 C siohenb.-P ... Ai, 8 pemm. Hypetn.-Akt. nifaoius 0 | 95:00 
— — 3% 40,28 be 79,30 d  pradöstr-(Lb.).| % 43.25 eG TIsüdöst-B.(Lb.)| 3 | 67,50 — B-Pfandbr. Ill. = ar 2 110,4 BEN N 8 ’ 
PR PR 480 ö ngar.-Galiz...) 0 de.Obligatien.| 5 1730 u b cr l ig. Elekt.-Ges.| — 84,25 — [Censolidasen - 8 475,80 1@ 
de. de. | 3½ 404,10 8 83,50 . At. Sisenb. - | 68,10 &G. ge. Geld- Prler. 104,30 a fe Arc oerl. -Oharl. — 803,00 . r 
We a 220m Donetzbahn ....| 5 Ung Eis- B. G- A. 3 „ Ill. V. do. Neust.| 0 | 86,50 44 annenbaum -_|3 (01.78 ke 
wa. 2% 401,10 bd 94,70 1 G. Ae do. ‚do. 8.-A. 2 son. be onnersmarck.... K 
2 — 95.10 4 k-Kiow 42% Baltische gar. 100, 75 u & = J. Arsen 
5 Jostereuss| 3 100,00 & 99,70 eG. bee dent 3°| 73,206 feet 5 04,10 T tm. Union P. A. — | 56,90 Uf. 
5 JPommer 7 185 75 7 E Russ. Staatab.- 8,58 Gr. Hus. EIS. gar 3 | 85,10@ . f — 6 5 
1 8 so. Südwest. 8,45 69,75 be Iyang- Dem. . 25 103,60 m 15 n sooo [2] 99:20 mOl Passage... elsenkirchen... 6 87,20 G 
zi-Wor. g. 7,80 we EN 2 5 9 ’ 
£ rage. 2 1905 A0 90,0%  [Wrsch.-Wien..1472/,1236,50 be se. dels & 278 cc Jer.centr-Pfcom-o : 
N a eichselbahn | 5 ‚CharAs.(0) & 8,10 dr |Pr.Hyp--B.1.(rz.120)14; R 42,90 tr 
ein 3½ 400,80 d. mast.-Aotterd | 2½ 9. (Ob.) 1888 4 „40. Vi. (rz. ölner Bg. 5 (48,25 fl 
2 98,80 ue anada - Pacif. 5 64,10. fret geen önig u. Laura.) — 26, 
2 neu de. 4½ 400,0 @ 163,00 G. Gotthardbahn 478,25 be. Cosowo-Seb. . 5 400,50 e — de, 58 182.00 C. 
„ 40. C. 4 149,50 G tal. Mittelm..... 5% 91,60 * 1 > uohham. 0“ 44 | 81.00 8 
Warp Aittr 3½¼ 400,28 4 5 ital.Merid.-Bahl 6% |417'50 b. . Kursk | 4 | 93,50 mG 1 a 80 108766 
de.neul. l. 3½ |100,25 K 102.80 0. Öttioh-Lmb. ..| 0,8 | 29,75 b B. > Aläsan 4 4 9,7 75 we [Prouss. Hyp.-V 19054 104, s bz&lLandre Br. ouis. Viet. t. -V. 9,50 ke 
5 rt 104,20 bz 2623 x. Pr. Henril 3 | 85,75 be | de.ämelen g. 5 we er 
€ Posonsch. 4 104,40 8 3 5 y ohweiz.Centr| 5 !437,00 b Orsi-Griasy 0. 4 97,90 Be sn. 
2 irreuss. 4 |104,40 K 4 0% . 42. Nordost| 5,6 |129,80 d [Poti-Tifiis gur.| 5 Oberschl. Bed... 2½ | 75,50 8 
= (sohles....\4_ 110440 8 78,90 ne do. Unionb..| 3½ | 93.40 r jAjäsan-Kozl. g| 4 de, Eisen-Ind., 3½ | 86,00 cd 
üna.Elenb.A.| 4 1105,10 @ 72,16 4 aetelollien 3 1.68.20 10 e a Phönix, Lit. A...) 428,00 =@ 
K A. * — D —j— mn 
ern 7 76773 * Eisenb.-Stamm-Priorität. Eddwestb. ger. 4 89,20 . 42 A 
Baer ats.nent.| 331 494.48 @ ham.Coiberg] 5, 148,30 e -er. f. 1225 2 edenh. St.-Pr.| G 4,8 0 
de. de 4886 3,0 mG 25,45 m Bresi.-Warson | 1½ | 65.75 be . Wing. 1 [104.60 C Lit. . — | 129,40 8e 
de.amert.Ani.| 3%/, [194,00 & 99,00 . Poertm.-Gren.- 4½ 430, | ae 03,60 al 1. Den @ hAnthr.Nassau| 0 | 73.90 be 
2 35 0 Paul.-Neu-RAup | — et | 500 8 Erh TFred. f 44 | 74,60 8 4. WX. 40 469.80 bz 
Btaats-Ant.| 3 | 92,50 b 109,00 ke rignitz . 43a kon-Sele.. 5 7,80 & Jeet Onssonver. 55 127.80 8 hi. Zinichdtte- 44 488,40 be 
Pras.Präm-Ani 3 123,25 @ 200, 00 be Szatmar-Nag. | 6 95,00 8 do.Handolsges.| 5 49, 60 px. do. de. St.-Pr.| 14 |198,00G 
h. Pr 40T| — 437.00 d 93,70 mG. arionb Mai 5 [118,50 8 net. Geld-Obl| 5 | 93,40 mw. | de. Maklervar...| 7½ (120,10 b Stein, Zink-H...| 0 | 36,90 
d. Präm.-Anl.| 4 720525 br de. Gid.-Inv.-A.| 4½ |403,40 d. |sokib. — Gettnardhk. ov.| 4 401, 70 eG] de.Prod-Hadbk. de. Pr. “. Bt-Pr..| 5 408,00 4 
Bayr. Pr.-Anl. 145,00 m „Loose. — [268,50 be Ostpr. Baden % 1146,56 a |Bioilien.Gia.-P| 4 — | 8 4136,50 G . rernewitz I- X — | 43,75 we 
Brnseh.20T.L. 105,00 d do.Tem-Bg.-.| 6 Saainahn ....... 44 |104,50 U | de.do..1@84| 4 | 78,75 0 faresl. Diso.-uk..] 06, 4 d West. Un. ov...] — |104,50 26 
Köin-M. Pr,-A. 3”, 134,40 be Walmar-Gora | 4 91,50 te tal. Eler -r 80.30 glas. W- ohslerbk. s 40,0 — [165.00 =& 


luck und xsirlas der Hofbumdruderei von W. Dede“ u. Co. (N. Rost., u. Poſen. 


